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DiESE gEwaltigEn wOgEn UntEr DEr ZinnOwitZEr VinEtabrückE 

hat Dr. MatthiaS grünDling Mit SEinEr kaMEra EingEfangEn. 

übEr DiE aktUEllE aUSStEllUng in SEinEr galEriE USEDOMfOtOS 

lESEn SiE aUf DEr fOlgEnDEn SEitE.

Usedom im Herbst





Lost Places
(FAST) VERGESSENES AUF USEDOM

Was ist eigentlich… Tourismus?XXL-Feuerwerk       am 3. Oktober
i

n den letzten Jahren ist dieses Feuerwerk-
Event zu einer schönen Tradition geworden. 
Beginnend mit Heringsdorf um 19.30 Uhr, 

setzt sich der Lichter-Marathon die 
Küste entlang alle zehn Minuten im 

nächstfolgenden Seebad fort, bis 
es um 20.40 Uhr in Karlshagen 
ankommt. Neben dem Him-
mel wird auch der Strand mit 
unzähligen Lampions erhellt. In 
einigen Seebädern sorgt außer-

dem ein buntes Programm für 
Spaß und gute Laune.

S
chon seit den Zeiten der alten Ägypter gibt es Reise-
lustige, wobei anno dazumal die Wallfahrt, Handels- 
und später Entdeckungsreisen im Mittelpunkt standen. 

Unsere heutige Art zu reisen entwickelte sich aus der „Grand 
Tour“. Ab dem 17. Jahrhunderts wurden junge Adlige auf den 
Weg geschickt, Europa zu entdecken und sich über Natur und 
Kultur, Gesellschaft und Historie der unterschiedlichen Regio-
nen zu erkundigen. Aus diesem französischen Begriff leitet sich 
auch das deutsche Wort „Tourismus“ ab. Auf Usedom begann 
der Badetourismus in Swinemünde (1824) und Heringsdorf 
(1825), Zinnowitz folgte 1851 und bis Ende des 19. Jahrhun-
derts breiteten sich die am Achterwasser liegenden Fischerdör-
fer Richtung Ostsee aus. Zur Jahrhundertwende investierten 
diverse Hauptstädter in die Usedomer Infrastruktur, unzählige 
Villen im eigentlich nicht existierenden Stil der Bäderarchitek-
tur entstanden und Usedom erhielt den Beinamen „Badewanne 
Berlins“. Heute ist die Sonneninsel bei Touristen vor allem 
wegen des rund 42 Kilometer langen, feinsandigen Strands, den 
Wäldern im Achterland und der rund 2.000 Sonnenstunden im 
Jahr beliebt.

M
ellenthin, im Herzen der Insel gelegen, wurde früh 
besiedelt. Ab dem 7. Jahrhundert entstand nördlich des 
heutigen Dorfes auf einer Sanddüne (Os) eine slawische 

Höhenburg. Die ovale Anlage hat einen Durchmesser von rund 250 
Metern, die Wälle sind zwei bis fünf Meter hoch und vom Wan-
derweg durch das Mellenthiner Os gut zu erkennen. Neben dem 
Wasserschloss befindet sich ein Turmhügel (Motte) aus dem 12./13. 
Jahrhundert. Die Erhebungen mit aufgesetzten Holz- oder Stein-
turm und umlaufendem Graben dienten dem Schutz der Adligen 
und ihres Habguts. Mit der Errichtung des Wasserschlosses Ende 
des 16. Jahrhunderts verlor diese Befestigungsanlage ihre Bedeu-
tung.
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S
tudien zufolge nimmt die Motivation, im Urlaub und in der 
Freizeit für die persönliche Gesundheit vorzusorgen, stetig 
zu. Mecklenburg-Vorpommern hat sehr gute Voraussetzun-

gen für eine starke gesundheitstouristische Prägung. Insbesondere 
Luft, Klima und ortsgebundene Heilmittel sorgen für einen Wett-
bewerbsvorteil. Die neue Broschüre „Gesundheitsreisen zwischen 
Ostsee und Seenplatte“ (auch: www.gesundes-mv.de) gibt einen 
aktuellen Überblick über gesundheitsfördernden Urlaub in MV. 
Themen sind regionale Heilmittel wie die Heringsdorfer Jodsole, 
Heilwälder, Fasten, Kneippen und Porträts der Inseln Usedom und 
Rügen. Übrigens: Kennen Sie schon die „Endlich Ruhe!“-Filme? Sie 
sind auf www.youtube.com/aufnachmv zu finden und laden zum 
Schmunzeln ein.

QUELLE: TOURISMUSVERBAND MECKLENBURG-VORPOMMERN E.V.

Heringsdorf um 1900
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Nach Norden – to the northDrachenfeste auf Usedom AdventsmarkteD
iesen Titel trägt die aktuelle Ausstellung in der galerie usedomfotos. Der Weg 
nach Norden ist großartig, oftmals unbeschreiblich schön und dann dort zu 
sein, dieses Licht zu erleben, den schnellen Wechsel der Szenerie zu bestaunen 

ist Glück, großes Glück! So beschreiben es die Initiatoren der kleinen Galerie neben 
der Zinnowitzer Kirche. Auf brillanten Chromaluxe-Drucken werden eindrucksvolle 
Fotos von Sandra Bartocha, Aneta Szydlak-Bleyer, Dirk Bleyer, Frank Suffert, Iwona 
Knorr, Matthias Gründling und Beat Glanzmann präsentiert. Die Ausstellung ist bis 
März 2019 zu sehen.

	❱ Kirchstraße 4, 17454 Zinnowitz
	❱ April-Oktober: Mittwoch-Sonntag: 14-18 Uhr
	❱ November-März: Samstag, Sonntag: 14-18 Uhr

w
ir haben hier immer Wind – 
und deshalb ist eigentlich das 
ganze Jahr über Drachensaison. 

Aber im Herbst kommt die Tradition dazu, 
und so finden jetzt auch auf Usedom die 
Drachenfeste statt. 
Am 6. und 7. Oktober gehen diese Flug-
geräte in Karlshagen beim 7. Usedomer 
Drachenfestival in die Luft – von kleinen 
selbstgebauten bis zu professionell gesteu-
erten Großdrachen. Das bunte Programm 
mit Livemusik, Kinderanimation, Trommel-
show und Laternenumzug sorgt zusätzlich 

WWW.USEDOMFOTOS.DE

für Spaß. Am 13. Oktober steht in Tras-
senheide Fietes Drachenfest auf dem Pro-
gramm. Von 10:30 bis 13 Uhr können kleine 
Flugpioniere ihre Drachen basteln und sie 
anschließend gemeinsam in den Ostsee-
himmel steigen lassen. In Bansin starten 
die bunten Gesellen vom 19. bis 21. Okto-
ber beim „Unterwasser-Drachenfest“ durch. 
Auf Jung und Alt wartet ein abwechs-
lungsreiches Veranstaltungsprogramm mit 
Wassertiere-Basteln, Neptuntaufe, Kinder-
schminken, Strandaktivitäten sowie Hüpf-
burg und Live-Musik.

n
ach diesem Jahrhundertsom-
mer weisen die Wetterzeichen 
auf einen schönen und sonnigen 

Herbst, doch da Lebkuchen, Stollen und 
Weihnachtsmänner bereits die Auslagen 
der Geschäfte erobert haben, möchten wir 
einige Wochen vorausblicken und Ihnen 
die Termine der diesjährigen Advents- und 
Weihnachtsmärkte nicht vorenthalten: 
Lebendiger Adventskalender Kaiserbäder 
(01. bis 23.12.), Kaiserbäder Weihnachts-
markt Ahlbeck (30.11. bis 2.12., Konzert-
platz), Adventsmarkt Marina Kröslin (1.12.), 
Zempiner Weihnachtsmarkt (1.12., Uns olle 
Schaul), Lichterfest „Alte Eiche“ Ückeritz 
(2.12), Nikolausmarkt im Das Ahlbeck Hotel 
& Spa (7. bis 9.12.), Adventsfest an der Kir-
che Zinnowitz (8.12), Schwedenweihnacht 
Anklam (8. und 9.12., Schwedenmühle), 
Weihnachtsmarkt Liepe (9.12.), Wolgaster 
Weihnachtsmarkt (14. bis 16.12., Rathaus-
platz), Weihnachtsbaummarkt Pudagla 
(15. & 16.12., Forstamt), Weihnachtsmarkt 
Koserow (16.12., Kirchplatz), Meeressterne-
Adventsmarkt Forsthaus Damerow (16.12.), 
Weihnachtszeit in den Kaiserbädern (20. bis 
28.12), 5. Weihnachtsmützenlauf (26.12., 
Ahlbeck, Konzertplatz), Wintermarkt Zin-
nowitz (28.12. bis 01.01., Strandvorplatz), 
Zauberhafte Winterwelt Heringsdorf 
(28.12. bis 01.01., Strandpromenade), Sil-
vester am Meer & Neujahrspektakel Karls-
hagen (30.12. bis 01.01.)
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Großzügige

Ferienwohnungen

für 2 bis 8 Personen

In Strandnähe des

Ostseebades Karlshagen

Ganzjährige Vermietung 

Strandstraße 

Inh. Jenny und Hans-Reiner Wilms

22
17449 Ostseebad Karlshagen

Tel.: 038371 / 264-00
Fax: 038371 / 264-60

Wilms.Karlshagen@t-online.de
www.ferienhaus-wilms.de

a
uch in diesem Jahr waren sie aktiv 
– Jugendliche aus verschiedenen 
Ländern halfen mit, dem Betrach-

ter Teile der Denkmallandschaft Peene-
münde (wieder) zugänglich zu machen. 
Bereits seit 1999 kommen sie dazu aus bis-
her 25 Ländern, wie Ute Augustat vom His-
torisch-Technischen Museum Peenemünde 
(HTM) informiert. Organisiert werden diese 
Aufenthalte vom Verein Norddeutsche 
Jugend im Internationalen Gemeinschafts-
dienst (NIG).

Nicht zum ersten Mal ist das ehema-
lige KZ Arbeitslager Karlshagen am Flug-
hafenring Standort der Arbeiten (Station 
5 der Denkmallandschaft Peenemünde, 
siehe QR-Code). Studenten aus Deutsch-
land, Frankreich, Spanien, Japan, Italien 
und Tschechien befreiten drei Wochen lang 

zwei alte Wachbunker und das Fundament 
einer Baracke von Bewuchs. Durch fleißi-
ges Arbeiten hatten sie im Anschluss sogar 
noch Zeit, Teile des nahegelegenen alten 
Bahnsteigs (Station 6) von Wildwuchs zu 
befreien.

Die Motivation der Teilnehmer war 
durchaus unterschiedlich. Als Gründe 
für das Dabeisein wurden Interesse an 
Geschichte, Natur, an Deutschland und der 
deutschen Sprache oder einfach Neugier 
auf erlebnisreiche Tage genannt. Allen war 
jedoch die historische Bedeutung Peene-
mündes unbekannt. Darüber konnten sie 
beim Besuch im HTM und dem Museums-
schiff Tarantul ihre Kenntnisse vertiefen.

Die Unterbringung im Schullandheim 
sorgte dafür, dass die Freizeit nicht zu kurz 
kam. 	 ■ R.H.

Japanische Studenten bei der Arbeit

Fundament einer früheren Baracke

8



Jetzt standig zu sehen: LASERSHOWDen Augen nicht trauenDen Kopf verlieren ,, Kraft beweisenDer Sonne ins Auge blicken
In der Phänomenta kann man...

Sand formen
... und ganz nebenbei viel dazulernen. 
Besondere Angebote für Schulklassen und Kindergeburtstage.

Ein Museum 
zum Anfassen

Während in anderen Ausstellungen das Anfassen der Exponate strengstens verbo-
ten ist, ist es hier sogar erwünscht. Denn die weit über 200 naturwissenschaftlichen 
und physikalischen Phänomene muss man anfassen, um sie zu begreifen. Lassen 
Sie sich von Ihren Sinnen täuschen und genießen Sie auf 2500 Quadratmetern 
Ausstellungsfläche das größte Erlebnis auf der Insel Usedom.

Was ist GlowGolf®?

Die Indoor-Minigolfanlage in Peenemünde 
wartet auf entdeckungsfreudige Besucher, 
die sich auf den 18 Bahnen auf Schatzsu-
che begeben und in die Welt der Piraten 
eintauchen.
Von den finsteren Tiefen der See bis zum 
abenteuerlichen Landgang warten Meeres-
ungeheuer und Piraten in 3D, und das alles 
in einer fluoreszierenden Farbexplosion bei 
Schwarzlicht! Ein Freizeiterlebnis der beson-
deren Art!

Bis 4.11. und 26.12. bis 6.1.19 
Täglich von 10–18 Uhr geöffnet

Phänomenta · Museumstraße 12

Telefon (03 83 71) 2 60 66

www.phaenomenta-peenemuende.de

GlowGolf · Museumstraße 4

Telefon (03 83 71) 55 37 10
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ANZEIGEN

V
ier separate Ferienwohnungen in 
einem reetgedeckten zweistöcki-
gen Gebäude bilden inmitten des 

Dünenwaldes von Karlshagen, nur zwei 
Gehminuten vom Strand entfernt, das 
passende Ambiente für den Urlaub. Alle 
Ferien wohnungen sind mit einem oder 
zwei Schlafzimmern, Bad mit Dusche, Sat-
TV und Küchenecke ausgestattet. Zu jeder 
Wohnung gehört ein PKW-Stellplatz.

Ferienhaus „Am Ostseestrand“

Ferienhaus „Am Ostseestrand“
Museumsstraße 14
17449 Peenemünde

Telefon: 0178 / 4884028
www.usedom-ferienhaus-karlshagen.de

ZEitrEiSE iM SpiElZEUgMUSEUM

Im Spielzeugmuseum wird der Besucher 
verzaubert von 25.000 Ausstellungs-
stücken aus drei Jahrhunderten. Durch 
Künstlerhand gestaltete Szenen aus ver-
schiedenen Themenbereichen lassen den 
Besuch zu einer Entdeckungsreise werden. 
Ob geschnitzte Teddybären oder Puppen, 
Indianer und Cowboys, Dampfmaschinen 
und Autos, Kaufmannsladen, Kasperthea-
ter, Klassenzimmer und Eisenbahnen, die 
Vielfalt der Exponate hat einen kaum mess-
baren kulturgeschichtlichen Wert. Mit dem 

Sonderbereich „Zeitgeist – Produkt & Wer-
bung in der DDR“ werden 40 Jahre Lebens-
alltag in Deutschlands Osten vor dem Ver-
gessen bewahrt. 

„DaS gESicht DES kriEgES“…

…blickt dem Besucher in einer neuen Aus-
stellung entgegen. Die Gestaltung dieses 
Bereiches als künstlerisch-geschichtliche 
Reflexion des Krieges kann Fragen zu Krieg 
und Frieden nicht beantworten, aber den 
Betrachter für das Thema sensibilisieren. 
Das erweist sich als höchst aktuell in einer 

Erlebnispunkt Peenemünde

Erlebnispunkt Peenemünde
Museumsstraße 14
17449 Peenemünde

Telefon: (038371) 25656
www.usedom-spielzeugmuseum.de 

Zeit, die gewaltsame Lösung von Konflikten 
auch in unserer unmittelbaren Nähe wieder 
auf die politische Agenda setzt. 

Beide Ausstellungen können separat 
oder mit einem Kombiticket besucht wer-
den.

Der Erlebnispunkt Peenemünde lädt 
auch mit seinem neu gestalteten Umfeld 
zum Verweilen ein. Im Shop können Souve-
nirs und Spielzeuge erworben werden, ein 
Bistro sorgt für das leibliche Wohl und Ori-
ginal Thüringer Bratwurst wird direkt vor 
dem Haus verkauft.	 ■

ANZEIGEN
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i
nmitten der Dünenresidenz Karlsha-
gen und nur wenige Meter vom Strand 
entfernt hat die Düne 74 im Sommer 

2018 ganz frisch ihre Pforten geöffnet. Hier 
erwartet Sie ein wunderschönes, reetge-
decktes Gebäudeensemble mit einem À-la-
carte-Restaurant mit Weinkeller, einem Café 
mit Backstube sowie einem Genussladen.

DaS rEStaUrant  

Mit wEinkEllEr

Auf der Speisekarte finden Sie regionale 
Fisch- und Fleischgerichte, die mit saisonal 
wechselnden Gerichten ergänzt werden. 
Im Herbst kredenzt das Küchenteam aus 
heimischem Wild frische Variationen, die 
immer mit dem passenden Wein aus dem 
hauseigenen Weinkeller angeboten werden.

DaS café Mit backStUbE

Das Frühstück ( täglich ab 8 Uhr) hat in 
der Düne 74 mit seinen vielfältigen Früh-
stücksangeboten und Kaffeespezialitäten 
einen ganz besonderen Stellenwert. Ergänzt 

ANZEIGENGenuss am Meer – Die Dune 74
D

as Strandpalais ist der Blickfang am 
Karlshagener Strandvorplatz. In der 
oberen Etage laden sieben komfor-

tabel eingerichtete Ferienwohnungen für 
zwei bis vier Personen zum buchstäblich 
strandnahen Urlaub ein. Hier befindet sich 
gleichzeitig die Rezeption der Ferienwoh-
nungsvermietung Strandpalais.

An mehreren Standorten im Ostsee-
bad sowie auch direkt am Hafen stehen 
insgesamt mehr als 30 Feriendomizile zur 
Verfügung. Langjährige Erfahrungen in der 

Vermietung von Ferienwohnungen prägen 
den Service. Jeder Gast wird persönlich zu 
seinem Quartier begleitet und dort einge-
wiesen. Ein Ansprechpartner steht während 
des gesamten Aufenthalts zur Verfügung.

Alle durch das Strandpalais vermiete-
ten Wohnungen sind innerhalb der letzten 
Jahre neu entstanden und entsprechen 
deshalb höchsten Ansprüchen. Flexible 
Belegungsmöglichkeiten und eine mit Liebe 
zum Detail gestaltete Einrichtung bewir-
ken, dass sich der Gast auch im Urlaub wie 
zuhause fühlt. Immer mehr Stammgäste 
des Strandpalais suchen und finden in der 
Vor- oder Nachsaison oder sogar im Winter 
den Erholungseffekt des Ostseebades.	 ■

Kontakt:
Strandpalais                

Strandpromenade 8    
17449 Ostseebad Karlshagen 

Buchung unter:
Telefon: (038371) 55462
Telefax: (038371) 55461
Mobil: (0151) 22684789

karlshagen-strandpalais@t-online.de 
www.karlshagen-strandpalais.de

Ferienwohnungen mit Stil – Strandpalais KarlshagenDüne74
An der Düne 1
17449 Peenemünde  
(Ortslage Karlshagen)
Tel. (038371) 55 33 60
www.duene74.de
info@duene74.de

wird das Angebot am Nachmittag mit einer 
frischen Torten- und Kuchenauswahl. Das 
besonders geschmackvolle Interieur ver-
spricht gerade in der kälteren Jahreszeit viel 
Gemütlichkeit.

gEnUSSlaDEn

Die Gastgeber haben für ihre Gäste 
liebevoll eine Auswahl an Waren und Sou-
venirs regionaler Anbieter sowie eine Viel-
zahl an Kosmetik- und Sanddornprodukten 
zusammengestellt. 

	❱ Jeden Sonntag von 10 bis 14 Uhr Brunch
	❱ Teilnehmer an den Usedomer Wildwochen
	❱ Familien- und Firmenfeiern bis zu 100 

Personen möglich
	❱ Moderne Ferienzimmer mit Frühstück

USEDOM EXCLUSIV l Herbst 2018 11
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Dünencamp Karlshagen 
Zeltplatzstraße 11

17449 Ostseebad Karlshagen
www.duenencamp.de

camping@karlshagen.de
Telefon (038371) 20 291 

7. USEDOMEr  

DrachEnfEStiVal

Am 6. und 7. Oktober kann man leckere 
Drachensuppe und Drachenzähne 

kosten, das Ei des Drachens aus einem 
Labyrinth retten, zum gruseligen oder 

niedlichen Drachen geschminkt werden 
und natürlich Drachen steigen lassen. 

Viele Überraschungen warten am Sams-
tag von 15 bis 20 Uhr und am Sonntag 
von 11 bis 16.45 Uhr am Strand und auf 
dem Strandvorplatz. Am Samstagabend 
lockt zusätzlich ab 20 Uhr eine „Schla-

gerparty“ ins Festzelt am Strand.

Wer keinen Himmelsgleiter oder Windvo-
gel dabei hat, bastelt ihn einfach vor Ort 
oder baut mit an einem feuerspeienden 
XXL-Sanddrachenexemplar im Strand-
sand (Samstag von 15.30 bis 17 Uhr). 
Die schönsten Drachen werden am 

Sonntag um 15.30 Uhr mit dem „Draki“, 
dem Usedomer Drachen-Oskar, prämiert. 
Dazu gibt es jede Menge tolle Preise wie 
Kurzurlaube in Karlshagen und Eintritts-

karten für Attraktionen auf der Insel 
sowie Gutscheine für Restaurants u.v.m. 

zu gewinnen. 

tipp für caMpEr  

ZUM SparEn  

iM hErbSt UnD wintEr
Im September und Oktober erhält eine 

Familie (2 Erwachsene plus Kinder/ 
Jugendliche und ein Hund) für einen Stell-
platz (Zelt, Wohnwagen oder Wohnmobil) 

günstige Sonderkonditionen.  
Bitte anfragen!

Wintercamper zahlen vom 1. Oktober bis 
31. März jeweils pauschal 199 € (zzgl. 

Kurtaxe und Personengebühr nach Anwe-
senheit sowie Strom nach Verbrauch).

	

■

5-Sterne-Camping  am Ostseestrand von Karlshagen
U

mgeben von hohen Kiefern, natur-
nah hinter der Düne, bietet der 
für seine Qualität ausgezeichnete 

5-Sterne-Campingplatz „Dünencamp“ das 
ganze Jahr über hervorragende Camping-
bedingungen. Eine leichte Meeresbrise 
trägt das Rauschen der Wellen und die See-
luft bis in die Zelte und Wohnwagen hinein: 
Das Meeresrauschen am Morgen ersetzt 
hier den Wecker. 340 Stellplätze finden die 
Camper direkt hinter der Düne des kilome-
terlangen und traumhaft breiten Ostsee-
strandes. Für die sehr gute Infrastruktur, 
die sanitären Einrichtungen und die techni-
sche Versorgung der Stellplätze wurde das 
Dünencamp vom Deutschen Tourismusver-
band bereits fünf Mal mit 5 Sternen aus-
gezeichnet.

Auch für die kleinsten Camper ist 
gesorgt. Die Sanitäreinrichtungen des 
Dünencamps sind mit Wickeltischen und 
Babybadewannen ausgestattet. An extra 
niedrig angebrachten Waschbecken fühlen 
sich Kinder beim Zähneputzen und Hände-
waschen in zwei Familienbädern ganz groß. 
Im Rezeptionsgebäude gibt es für Regen-
wolkentage ein gemütliches Spielzimmer 
und Karlchens Büchercamp.

Auf dem campeigenen Spielplatz „Kin-
derclub Strandmuschel“ können sich kleine 
Ostseezwerge austoben und an der Tisch-
tennisplatte ein Match liefern.

Gleich hinter den Dünen wartet der 
breite, flach ins Meer gleitende Sandstrand. 
Die Blaue Flagge für hervorragende Was-
serqualität weht im Camp-Strandbereich 
übrigens auch.

Auf dem Gelände des Dünencamps 
befinden sich drei moderne und saubere 
Sanitärhäuser. WCs, Einzel- und Familien-
duschen sowie zwei behindertengerechte 
Bäder stehen den Campern hier zur Verfü-
gung.

Kochen und Bruzzeln können die Gäste 
in der modernen Küche mit Spülen und 
Kochgelegenheiten. Waschmaschinen und 
Wäschetrockner stehen ebenso zur Verfü-
gung wie eine zentrale Entsorgungsstelle 
für Schmutzwasser.
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E
in halbes Jahrhundert lang 
immer an den selben Urlaubs-
ort? Dafür wurde die Familie 

Pohl aus Leipzig bereits vor zehn Jahren 
von einigen Bekannten belächelt.

Nun haben sie noch ein Jahrzehnt 
draufgepackt. Wir können deshalb unse-
rem Bericht aus dem Herbst 2008 eine 
Fortsetzung geben. Doch der Reihe 
nach.

1958, in ihrem ersten 
Urlaub auf Usedom, ver-
lobte sich Renate mit 
ihrem späteren Ehe-
mann Werner Pohl, 
den sie zwei Jahre 
später in Zinnowitz 
heiratete. Seitdem 
zog es beide in jedem 
Jahr in den Urlaub nach Karlsha-
gen, das damals noch nicht das attraktive 
Ostseebad von heute war. Ihr Quartier war 
lange Zeit in der jetzigen Hauptstraße, ehe 
sie es 1992 in die Hafenstraße 24 verlegten.

2006 kaufte das Ehepaar Sommer das 
Haus vom Vorbesitzer und übernahm nur 
zu gerne die Funktion als regelmäßige 
Gastgeber für die Leipziger Familie Pohl.

„Ihr werdet immer ein Bett bei uns 
haben“, garantierte Karin Sommer den 
Gästen, zu denen auch Sohn Henning Pohl 
gehört. Ehemann Werner kann aus gesund-
heitlichen Gründen nicht mehr mitfahren.

Natürlich wollten wir beim Treff mit 
Kurdirektorin Silvia Jasmand von Renate 
Pohl wissen, was denn an Usedom und 
Karlshagen überhaupt so anziehend wirkt. 

UsedomZw e i t e

H e i m at

Ohne zu zögern nennt 
Renate die angenehme Atmosphäre im 
alten Fischerdorf, den Kontakt zu anderen 
Feriengästen und natürlich die Freund-
schaft mit ihrer Gastgeberin. Die für 
den Ort seit 20 Jahren prägenden neuen 
Gebäude in der Strandstraße mag sie dage-
gen nicht so sehr…

Auf ihren Touren über die Insel – ob mit 
Bahn oder Fahrrad – entdecken die Pohls 
immer etwas Neues. Gerade das Fahrrad-
fahren hält Renate auch mit über 80 Jahren 
fit, sie pflegt es auch zuhause, wo außer-
dem der Garten immer Abwechslung bietet.

Kurz und gut – Usedom ist für Renate 
Pohl und auch ihren Sohn Henning zur 
zweiten Heimat geworden.

Dieses außergewöhnliche Jubiläum 
veranlasste die Kurdirektorin, Renate Pohl 

zum diesjährigen traditionellen Saisonaus-
klang im Dezember nach Karlshagen einzu-
laden. Das wäre der erste Besuch außerhalb 
der Sommersaison, deshalb gab es noch 
keine feste Zusage. Silvia Jasmand will aber 
künftig mit Hilfe der Karlshagener Gastge-
ber auch andere langjährige Besucher des 
Ostseebades finden und entsprechend wür-
digen.

Unser Magazin hat ebenfalls seinen 
Anteil an dieser Begegnung. Die Familie 
Sommer gehörte 2001 zu den ersten Abon-
nenten. 2006 kam dann die Information, 
dass sich die Zustelladresse geändert hätte 
– nicht mehr Düsseldorf, sondern Karlsha-
gen. USEDOM exclusiv hat die Verbunden-
heit der Familie mit Usedom befördert, wie 
Karin Sommer nochmals bestätigte. 

Dr. Karin Sommer, 

Henning Pohl,  

Silvia Jasmand und 

Renate Pohl (v.l.)

	 ■ RAINER HÖLL
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i
n die Kindheit und Jugend von Manfred 
Kanetzki fielen der erste Sputnik und der 
erste Weltraumflug. Das weckte früh 

sein Interesse für Luft- und Raumfahrt.
Sein Weg zum anerkannten Autor 

historischer Bücher führte über die Offi-
ziershochschule und den Dienst im Jagd-
fliegergeschwader Peenemünde. Schon in 
seiner aktiven Dienstzeit hielt er in verschie-
denen Armeedienststellen Vorträge über 
die Geschichte Peenemündes. Nach 1990 
gehörte er zu den Gründern des Förderver-
eins für das erste Peenemünder Museum in 
der Bunkerwarte und schließlich gelang ihm 
der Einstieg in das heutige Historisch-Tech-
nische Museum Peenemünde, wo er bis zu 
seiner Pensionierung Ende 2013 tätig war.

Ich lernte ihn vor einigen Jahren ken-
nen und war Zeuge eines Gesprächs mit 
einem früheren Soldaten einer Flakbatterie 
am Flugplatz. „Hier lag unsere Batterie und 
daneben war Wiese“, so dessen Aussage. 
„Stimmt nicht, daneben lag eine andere 
Einheit“, berichtigte ihn Kanetzki. Er wusste 
es aus genauem Studium alter Unterlagen.

Diese historische Akribie kam ihm als 
Autor verschiedener historischer Abhand-
lungen mit Bezug zu Peenemünde zugute. 
Ob Wohnsiedlung, Zwangsarbeit oder 
Bombardierungen – seine Thematik ist 
breit gestreut. Dazu kommen Vorträge, 
Beiträge in Publikationen und Gestaltung 
von Sonderausstellungen. Sein Engage-
ment erstreckt sich auch auf die Karlshage-
ner Heimatgeschichte, wo er zum Beispiel 
maßgeblich an der gerade erschienenen 
Geschichte der Heinrich-Heine-Schule 
beteiligt ist.

Eines seiner wichtigsten Werke ist die 
sorgfältig aufgearbeitete und in Buchform 
bereits in zweiter Auflage erschienene 
Abhandlung über das Jagdfliegergeschwa-
der Peenemünde. Sowohl die detailreiche 
Darstellung des militärischen Alltags als 
auch der technischen Entwicklung lassen 
die abgeschlossene Geschichte dieses Trup-
penteils lebendig werden.

Bei unserem Gespräch ließ er in seiner 
ruhigen und souveränen Art durchblicken, 
zu welchen weiteren Themen er bereits 

über eine umfangreiche Materialsammlung 
verfügt.

Wer sich mit der vielfältigen Geschichte 
Peenemündes befasst, kommt an den Publi-
kationen und in langen Jahren erworbenen 
Kenntnissen von Manfred Kanetzki nicht 
vorbei. Deutlich spürbar ist sein unauf-
dringliches Bestreben, möglichst viele Inte-
ressenten daran teilhaben zu lassen.

	 ■ RAINER HÖLL

MigS übEr pEEnEMünDE
21 x 30 cm, Hardcover, 212 Seiten
Zahlreiche Fotos und Abbildungen

2. überarbeitete Auflage
MediaScript 2014

ISBN 978-3-9814822-1-8
24,50 €

Geschichtenicht nur hobby
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Dino-Park Molschow Spektakularer Blick in die Vergangenheit
USEDOM EXCLUSIV l Herbst 2018 15
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ANZEIGEN

D
ie Gäste bemerken es auf Schritt 
und Tritt: Im Kinderland stehen 
die Jüngsten im Mittelpunkt. Hier 

können sich Kinder mit ihren Eltern austo-
ben, nach dem Eintritt sind die zahlreichen 
Attraktionen (außer einigen Münzgeräten) 
kostenfrei und ohne Zeitbegrenzung zu 
nutzen. Ob Minigolfanlage, Trampolin, Vul-
kan, Karussell, Riesenrutsche, Hüpfball und 
viele andere – hier kommt jeder auf seine 

Kosten, Langeweile ist unbekannt. Für die 
Bewegung auf dem Areal werden die zahl-
reichen Tretmobile nicht nur von Kindern 
gerne genutzt.

Bewegung macht hungrig und durstig. 
Im Kaffeegarten gibt es herzhafte Speisen, 
Crêpes, Eis, Getränke und vieles mehr. Für 
die kleinen Gäste wird die beliebte Kidz 
Box angeboten, sie enthält Essen, Trinken, 
Spannung – und eine kleine Überraschung.

Paradiesisch ist auch die Erreichbarkeit. 
Zum Bahnhof der Usedomer Bäderbahn 
sind es nur 200 Meter, Parkplätze für Autos 
und Fahrräder stehen ausreichend und  
kostenfrei zur Verfügung, der neue Radweg 
in den Inselnorden führt am Kinderland 
vorüber.	

Das Kinderland ist zwischen Ostern und 
Ende Oktober täglich von 10 bis 18 Uhr 
geöffnet (ab 15. September 11 bis 17 Uhr.).	

	 ■

Ein Paradies fur Kinder
Kinderland Trassenheide

Wiesenweg 1
17449 Trassenheide

Telefon: 0176 325 67 807
www.usedom-kinderland.de

S
eit einigen Wochen lockt eine neue 
Freizeit attraktion auf Usedom zahl-
reiche Gäste.

Ein 1,3 Kilometer langer Rundkurs führt 
an etwa 80 naturgetreu nachgebildeten 
Dinosaurier-Modellen vorüber. Die Größe 

reicht vom Ei bis zu mehreren Höhen- und 
Längenmetern. Auch spektakulär platzierte 
sind dabei – ob auf dem Autokühler oder 
durch die Wand schauend. Die Besucher 
können sich somit eine Vorstellung von den 
Dimensionen dieser Lebewesen machen. 
Das Forschercamp gibt die Möglichkeit, 
noch mehr Informationen über diese 
Urzeit echsen zu erhalten. 

Das reichhaltige Angebot im Shop trifft 
auf großes Interesse.

Ein Imbiss mit gemütlichen Innen- und 
luftigen Außenplätzen schließt den Besuch 
in diesem außergewöhnlichen Ausflugspark 
ab.

Dinosaurier-Park Mölschow
Hauptstraße 5

17449 Mölschow
facebook.com/dinoparkaufusedom



Öffnungszeiten: 
365 tage im Jahr geöffnet

März bis Oktober: 
10.00 bis 19.00 Uhr, letzter einlass 18.00 Uhr
november bis Februar: 
10.00 bis 17.00 Uhr, letzter einlass 16.00 Uhr

Die Unternehmensgruppe schmetterlingsfarm wur-
zelt in einer 150-jährigen tradition, die nun in vierter 
generation von Hilmar und sabine Lehmann fort-
gesetzt wird. In den beiden schmetterlingsfarmen in 
steinhude (seit 2000) und vor allem in der größten 
schmetterlingsfarm europas in trassenheide (seit 2005) 
werden die ergebnisse dieser wissenschaftlichen arbeit 
für die Öffentlichkeit sichtbar und erlebbar.
Die naturerlebniswelt in Heringsdorf (seit 2009) zeigt 
nicht nur eine bedeutende Mineralien-, Muschel- und 
Fossiliensammlung, sondern auch tropische süßwasser-
fische in aquarien.
aus der außergewöhn-
lichen bügeleisen- 
und glassammlung 
der Familie ent-
stand 2013 das ver-
rückte bügeleisen-
haus in Zinnowitz, 
welches auf der Welt 
seinesgleichen sucht.

Schmetterlingsfarm
U N T E R N E H M E N S G R U P P E

Einmal zahlen =  viermal erleben

Die eintrittskarte für eine einrichtung berechtigt 
auch zum einmaligen eintritt in die drei anderen.

NEU: Shop in der Schmetterlings-
farm völlig umgestaltet

bald auch mit Online-shop unter  
www.schmetterlingsfarm.de
neue Webseiten: www.eisen-glas.de  
 www.naturerlebniswelt.de



Naturerlebniswelt –  
Haus der Edelsteine

•	Themengarten mit torosaurus in Lebensgröße
•	aquarienlandschaft und Lavendelausstellung
•	amethystenhöhle, Mineraliensammlung mit  

5 t schwerer amethystendruse
•	Dunkelkabinett, Muschelsammlung, Fossilien-

wand mit echten Versteinerungen
•	große Kristallwahrsagekugel, astrologische 

Heilsteine, Mineralienshop
•	sonderausstellung  

„Heilsteine und ihre anwendung“

Neuhofer Straße 75
17424 Heringsdorf
Telefon: (038378) 49 86 74

Das verrückte Bügeleisenhaus

•	mehr als 3.000 bügeleisen, Hutpresse mit  
3 t gewicht, alte Wäschemangeln

•	gas- und spiritusbügeleisen, bügeleisen-
geschichte aus vier Jahrhunderten

•	über 1.200 glasvasen/glaskunst
•	sonderausstellung „Kleiderbügel-Kultur“

Ahlbecker Straße 30 b
17454 Zinnowitz
Telefon: (038377) 37 50 86

Europas größte Schmetterlingsfarm

•	mehr als 2.000 frei fliegende schmetterlinge  
auf 5.000 Quadratmetern 

•	Urwaldhochplateau, bananenernte und  
riesenwaldameisen

•	die sprechenden aras Otto und anna,  
die riesenschildkröten Theo und Luise

•	 tropische großinsekten, Vogelspinnenschau 
•	Insektenkino, entomologieausstellung und  

Höhleninsektarium
•	sonderausstellung „ameisen“  

mit naturgetreuem ameisenstaat
•	neue Fotoausstellung: Impressionen aus Thailand

Wiesenweg 5
17449 Trassenheide
Telefon: (038371) 28 218
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40 Jahre Familien Wellness Hotel „Seeklause“Einladung zur Jubiläumsfeier (p. P. 40,–EUR)Termine zur Feier
 10.11.   17.11.   24.11.   1.12.   8.12.    15.12.2018 www.hotel-seeklause.de                 Ihre Familie Römer & Korinth

 Großes Jubiläumsbuffet
 Tanzabend mit DJ
  Jubiläums-Geschenk  Tombola mit tollen Preisen

 Mitternachtssnack und Eisbombe
 Faszinierende Laser- und Feuershow

 

www.hotel-seeklause.de

Schenken Sie (sich) Zeit…Genuss Candle Light Dinner
5 Gang Menü mit einem Glas Sekt 
für nur 40,- € p. P.Ente satt
Pommerscher Entenbraten mit 
Backobstsoße, Kirschrotkohl und 
Kartoffeln oder Kartoffelklößen,
ab dem 1. Adventwochenende
immer freitags + samstags  17,- € p. P.

Highlights & ÜbernachtungÜbernachtung
1 ÜN im DZ inkl. Frühst.  40,- € p. P.

3 ÜN im DZ inkl. Halbpension
inkl. Jubliläumsfeier und  
10 % auf alle Wellnessangebote  140,- € p. P.

5 ÜN im DZ inkl. Halbpension 
inkl. Jubliläumsfeier und  
15 % auf alle Wellnessangebote 240,- € p. P.

7 ÜN im DZ inkl. Halbpension
inkl. Jubliläumsfeier und  
20 % auf alle Wellnessangebote 340,- € p. P.

Appartementzuschlag ab 2,50 €/Nacht

Jubiläumsfeier
Großes Jubiläums-Fisch-Buffet mit Tanzabend
faszinierende Laser- und Feuershow, 
Tombola mit tollen Preisen,
Mitternachtssnack und Eisbombe 40,- € p. P.

Inhaber Frank Römer
Mölschower Weg 1 a · 17449 Ostseebad Trassenheide
Insel Usedom · rezeption@hotel-seeklause.de
Tel. 038371/267-0 · Fax 038371/267-267

Sichern Sie sich Ihren Wunschtermin. Jetzt schon an Weihnachten denken! 
Gern fertigen wir auch Gutscheine an. Anfrage per Fax, Mail oder telefonisch möglich.
Wir freuen uns auf Sie. Ihre Familie Römer & Korinth und die Crew der Seeklause.         

Weitere Arrangements und Wellnessangebote finden Sie unter:
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WellnessRasul
40 min für nur 40,- € p. P.Champagnerbadim Whirlpool
40 min für nur 40,- €.Salve in terra – Zauber der Berührung
40 min für nur 40,- € p. P.

Restaurant  Käptn´s Dinner
Erleben Sie unsere neue „Regionalität“.
Erstklassige heimische Produkte und 
traditionelle Gerichte aus der Region                                                                                                                              
treffen auf Innovation und Raffinesse.



Urlaub am Achterwasser
D

er Hafen am Achterwasser von 
Ückeritz bietet eine außergewöhn-
liche Sicht auf das Wasser zwischen 

Usedom und dem Festland. Während die 
Wassersportschule zwischen Frühjahr und 
Herbst in Aktion ist, sind Restaurant und 
Pension ganzjährig beliebte Anziehungs-
punkte für Tagesgäste und Urlauber.

In der Pension „Café Knatter“ sind alle 
Zimmer liebevoll, hell und freundlich im 
maritimen Stil eingerichtet und bieten 
einen traumhaften Blick auf das Achter-
wasser.

In den Galeriezimmern sowie in den 
Bootshausapartments besteht, durch den 
getrennten Wohn- und Schlafbereich, die 
Möglichkeit, zusätzliche Betten herzurich-
ten. Durch den offenen Übergang beider 
Räume überzeugen die Galeriezimmer mit 
einer besonders hellen und freundlichen 
Atmosphäre. Wohn- und Schlafraum auf 
zwei Ebenen sind durch eine Treppe ver-
bunden.

In den Bootshausapartments teilt eine 
verschließbare Tür das Wohnzimmer vom 
Schlafzimmer ab. Die Doppelzimmer bie-
ten Duschbad und WC, Doppelbett, TV und 
Internetzugangsmöglichkeit mit eigenem 
PC.

Die im neuen „Bootshaus“ entstande-
nen Apartments sind, wie auch die anderen 
Zimmer der Pension, im gemütlichen, indi-
viduellen und maritimen Stil eingerichtet. 
Von hier wie auch aus den Zimmern im 
Haupthaus reicht der traumhaften Blick 
über die Schilflandschaft und das Achter-
wasser. Der Wohn- und der Schlafraum 
können durch eine Schiebetür getrennt 
werden. Gaste der Pension finden im Boots-
haus einen Fitnessraum mit hochwertigen 
und professionellen Geräten.

Die Restaurantküche im „Café Knatter“ 
bereitet regionale Gerichte mit mediterra-
nem Einfluss zu. Der Blick aus den boden-
tiefen Fenstern auf den Sonnenuntergang 
ist legendär und weckt Lust auf mindestens 
einen Zweitbesuch – ob im Restaurant, der 
Pension oder der Wassersportschule. 	 ■
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Hauptstraße 36 · 17459 Ückeritz
Telefon: (038375) 22966

www.windsport-usedom.de

ANZEIGE

USEDOM EXCLUSIV l Herbst 2018 19



Haus „Wolgast“

BauenVertrauenssacheistDennsolide - massiv - zum FestpreisTriller-Bau
Massivhäuser

®

Unsere Stärke liegt in der fachlichen Kompetenz. 
Detaillierte Angebote sowie Bauzeit- und Festpreisgarantie sind für 
unser Unternehmen selbstverständlich wie auch unsere langjährige 
Bauleitungserfahrung.

Die Leistungsvielfalt unseres Unternehmens zeigen wir Ihnen mit einigen 
Objektvorschlägen. Individuelles Bauen nach Ihren Wünschen steht bei uns 
im Vordergrund. Von unserer Qualität überzeugen Sie sich am besten bei 
einem Besuch unserer realisierten Häuser.

Der Bau Ihres Eigenheimes ist ein besonderes Ereignis im Familienleben. 
Miterleben, wie die Kinder im Garten spielen oder wie Ihre Freunde die 
Abendstimmung auf der Terrasse genießen. Hierfür benötigen Sie den 
richtigen Partner.

Ein Haus, das solide gebaut ist, gibt ein sicheres Gefühl für Ihre Zukunft. 
Wir bauen daher Ihr Eigenheim massiv, Stein auf Stein, schlüsselfertig 
zum Festpreis.  
Wir beraten Sie umfangreich von der Planung bis zum Einzug.

Haus „Usedom“
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Haus „Rügen“

Hauptstraße 5
17449 Karlshagen

Telefon (038371) 25 72 33
Telefax (038371) 25 72 34

www.triller-bau.de
info@triller-bau.de

Öffnungszeiten:
Mo–Do  9–18 Uhr

Fr  9–16 Uhr
Sa/So nach telef. Vereinbarung

Triller-Bau
Massivhäuser

®

Farbkatalog

anfordern!

Haus „Usedom“
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